
Aufgabenstellung:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code, um zu überprüfen, ob alles richtig ist!

3. Schreibe den Text noch einmal ohne Fehler in dein Heft ab!

Die meisten Mühlen mahlen  zu feinem Mehl.

Als Körner nimmt man Weizen oder Mais und viele andere.

Der  erledigt die Arbeit in der Mühle.

Die Bauern bringen ihm das Getreide und

er mahlt  daraus.

Eine Mühle braucht einen starken Motor.

Früher war das ein Windrad oder ein .

Heute braucht man dazu Elektrizität.

Früher gab es in der Mühle zwei große .

Der untere lag sti& auf dem Boden. Der obere lag auf dem unteren und drehte sich.

In der  gab es ein Loch. Dort leerte man die Körner hinein.

Am Rand zwischen den  kam das Mehl heraus.

Es gibt auch kleine Mühlen, die dreht man mit der Hand.

Andere  mahlen kein Getreide.

Sie machen zum Beispiel Papier oder feines

Pulver für .

Manche Mühlen heißen nur so.

Sie pumpen zum Beispiel Wasser über einen .

Solche Mühlen gab es früher viele am Meer.

Besonders bekannt sind sie aus .
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